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Beilage zu Nr. 14 der „Schweizerischen Lehrerzeitung".

Bewährte Lehrmittel für Handwerker und Fortbildungsschulen

Ferd. Jakob's
Leif/ade»? /wr fiec/wwMgrs- ?/nd BucA/Ofcrimgr, einzeln Fr. 1. —
A?//grrtfce?i dazu Dzd. Fr. 4.20 einzeln „ —.40
Fî«:ft/«(iitagrs/te/ïe, enthaltend in einem Hefte Kassablich, Journal, Hauptbuch und

Inventar per Dzd. Fr. 4.80 einzeln Fr. —.50
vierteilig in Mappe „6.60 „ „ — .65

Jîec/tMMHftrs/WfrMngrsfte/ïe „ „ „ „ 4.80 „ ä —• 45

ie/irm/tfe/ a//er Fächer 4k 48 4k 4k 4k 4b 48

4P 4P 4P 4P 4P 4P ScitreiA. um/ Zcichnuiigsma/eria/feii
9 iehrmifi

L_ Verlag W. Kaiser, Bern.

; Itmafien i
[O V147] S

P. Hermann, vorm. J. F. Meyer
Clausiusstrasse 37 beim Polytechnikum, Zürich IV

Physikalische
Demonstrationsapparate

für Schulen aller Stnfen in schöner, solider Ausführung.

/t/ï/ert/'gu/7g ko/? Apparate/? a//er Jrt nach e/agesaodtan
Ze/cA/7u/7ge/? and 4/?gahe/?. [o v i]

——— Reparaturen. ——
Preisliste gratis und franko. — Telephon 1106.

Carl Kuhn & Co.
WIEN * Gegründet 1843 * STUTTGART

CARL KUHN&C2]
WIEN,

Ällerfeinsfer Stahl. Unübertroffene Qualität.

Zu haben in den meisten Papierhandlungen.

[OV4] (S-à 1013 g.)

Die bestbekannte Nähmaschinen-Manufaktur

Robert König, Lörrach (Baden)
liefert die neueste, hocharmige Familien-Nähmaschine
für Schneiderei und Hausarbeit, hochelegant mit
Perlmuttereinlagen und feinem Verschlusskasten,

Fussbetrieb, für 70 Fr. bei 4-wöchentlicher Probezeit und 5-
jähriger Garantie franko und zollfrei. Alle andern Sorten, Schuh-
macher-, Schneider-, sowie Ringschiffchen-Maschinen zu billig-
sten Preisen. — Königs Fahrräder, die besten und dabei die
billigsten. Man verlange Kataloge. Adresse für die Schweiz:
Robert König, Riehen bei Basel. Anerkennungsschreiben
aus allen Gegenden. [o V 507]

Krebs-Gygax «f Schaffhacsen

Immer werden
Neue Vervielfältignngs-Apparate

anter allen erdenklichen Namen grosa&rtig ausposaunt.
Wahre Wunder

versprechen dieselben. Wie ein Meteor erscheint jeweils die
Kerne Erfindung

am ebensoschnell wieder zu verschwinden. Einzig- der Hektograph ist und
bleibt seit Jahren der beste und einfachste Vervielfältigungs-Apparat.

Prospekte franko end gratis. [OV346]

Zu verlrau/en.
Danielsches Hygrometer, —

Spektroskop Browning, Fern-
rohr mit Messingfuss, Sonnen-
glas und astronom. Ocular in
iiolzetui — Tag- und Naehtfern-
rohr mit oder ohne Holzstatif —
Prisma — Anlegegoniometer —
Platintigel — Lötrohr — Feld-
Stecher, anestigmatisch — Glas-
glocke f. Mikroskop — Taschen-
aneroîdbarometer und Höhen-
mes8er — Laterna Magica —
150 homeopathische Potenzen
(30 c.) — Argentometer —
Kleiner Rumkorf mit Element
— Klassischer Bilderschatz,
Reber, Jahrg. I, VIH und IX
— Metallthermometer Imisch.

Anfragen unter Chiffre O L
183 befördert die Expedition
dieses Blattes. [oviss]

Cigarren
£mp/eA/e/?siverte Warte??.'

Kiste von 100 St.
La Candida Fr. 3.60
Irma „ 3.80
Allonio (7er) „ 4. so
Imported (10er) „ 5.—
Erota (10er) „ 6.50
Gloria (10er) „ 7. —
Holländer (15er) „ 9.—
Flor de Martinez (I5er) „ 10. —
Mexicana (20er) „ 12. —
Franko-Postiersand dureh die ganie Schweiz.

F. Michel Sohn,
Cigares en gros

ßOÄSC/MC//. [OV182]

Pianos u. Harmoniums
Beste Fabrikate des In- und Ans-

landes in allen Preislagen, Answähl
70—80 Instrum. Generalvertreter for
die ganze Schweiz der berühmten
Carpenter Harmoniums, wundervoller
Ton. Grosser Rabatt für Lehrer. Miete
— Tausch — Stimmung — Reparatur.

F. Pappé-Ennemoser,
(OH3858) Kramgasse 54, Bern. [OV108]

Verlag v. Breitkopf & Härtel i. Leipzig.

Albums für Klavier. 1
Herausgegeben v. Carl Reinecke.
Bach (2 Bde.) — Beethoven (2)
— Cherubini — Chopin (2) —
Corelli — Cramer — Gluck —
Händel (2) — J. Haydn (2) — M.
Haydn (herausgeg. v. O. Scbmid)
— Mendelssohn (2) — Meyerbeer
— Mozart (2) — Schubert (2)
— Schumann (2) — Weber (2)

; Jeder Band Mk. 1. 50.
Gade - Heller (2) — Henselt
— Liszt — Reinecke — Rubin-
stein — Thalberg — Wagner (2)

Jeder Band Mk. 3. —.

Aufgaben
zum

mündlichen und schriftlichen Rechnen
für schweizerische Volksschulen.

L—VU. Heft (1.—7. Schuljahr).
Von A. Baumgartner, Lehrer.

Partienpreis der Schülerhefte:
1. n. 2. Heft 14 Cts. per Exemplar
3.—7. Helt 17 Cts. per Exemplar.

Lehrerausgabe 50 Cts.

Das VH1. Heft (8. Schuljahr) erscheint Ende April.
Die Hefte erscheinen in Schüler- und Lehrerausgaben. Das Lehrerheft

enthält nebst der Schülerausgabe im 1. und 2. Hefte "Vorübungen mit einer
vollständigen methodischen Anleitung und vom 3. Hefte an auch die Lösungen
und eine methodisch geordnete, mit dem schriftlichen Rechnen im Zusammen-
hang stehende Aufgabensammlung für das eigentliche Kopfrechnen.

Um verschiedenen Schul- und Klassenverhältnissen Rechnung zu tragen,
wird der Unterrichtsstoff für jedes Schuljahr in 8 Teilen dargeboten. Der
3. Teil ist fakultativ, kann also ganz oder teilweise übergangen werden, ohne
dass im methodischen Anschluss an das nachfolgende Heft eine Lücke sich
ergeben würde. (O F 2689) [O Y 135]

Ausschliesslich zu beziehen durch die Verlagsbuchhandlung
Wirtli & Cie., Verlag in Zürich.

Spezialgeschäft
für elegante Herrenbekleidung.
Anzüge nach Mass Fr. 45, 50, 55, 60, 70
Paletots „ „ „ 32, 35, 40, 45, 50
Hosen „ „ „ 14, 16, 19, 22, 25

— Vorzüglichste Ausführung unter Garantie.
Versand franko und zollfrei ab Kreuzlingen.

Alfred Guggenheim & Cie.
Honstanz (Baden) — Kreuzlingen (Schweiz).

AM/ TFMMSCA il/MS/ersendunp' JoMrnaZ«.

Enormes Eager in fertigen Herrenkleidern.

Kleine Mitteilungen.

— Hr. Prof. Dr. Hunziker
veröffentlicht in der „Argovia"
eine Arbeit über Bundesrat
JPëft», insbes. über dessen

Tätigkeit als aargauischer Er-
Ziehungsdirektor.

— Der Kultus- und Uuter-
richts-Minister Württembergs

(S'arM'e?/ ist 70 Jahre alt
gestorben. Sein letztes Gesetz
war das Besoldungsgesetz der
Lehrer.

— Die niederländ. Kammer
hat die „rt(</e???eme
(den Schulzwang) mit 50 gegen
49 Stimmen angenommen. Die
Reaktion setzte alle Hebel
gegen das Gesetz in Bewegung.

— Im ÄMwsZ/erÄaMS -Züric/?
ist die 3. Serie der Gemälde
ausgestellt: Bilder von B.
Vautier, Koller, Bachmann,
Widmann, Stockmann, Marr,
Kaulbach etc.

— Der SrAtcef«. Z/a??c(«Zs-

feArerpem» erhält an den
Fachkurs im April vom Kanton
Zürich einen Staatsbeitrag von
Fr. 200.

— Die Gesangaufführungen
der Sekundarschul - Klassen
Zürich zu gunsten des städt-
ischen Pes/a/0z«»Aattses haben
eine Einnahme von 1654 Fr.
ergeben.

— 4500 Campicelli (Schul-
gärten) seien letztes Jahr in
//«(?«?? angelegt worden, be-
richtete kürzlich der Minister
Baccelli.

— Im preu8sischen Abge-
ordnetenhaus wurde mitgeteilt,
dass der Unterrichtsminister
eine Revision der Or/Ao0r<y?Aie
(Puttkammer's) in Angriff ge-
nommen habe.

— Am 15. März starb der
einstige Kultusminister Preus-
sens, ro?? PMöAammer, der
Nachfolger Falks im Sinne
der Reaktion.

— In Basel liegt vor dem
Grossen Rat ein Projekt für
einen Neubau für die Real-
schule an der De Wettestrasse;
Bauplatz 2350 ???'% 31 Zimmer,
Kosten Fr. 1,263,000.

— Das Grossherzogtum
Baden hat für 1900 ein Unter-
richtsbudget von 9,150,577
Mark. Im Jahre 1835 betrugen
die Ausgaben für die Hoch-
schulen 253,000 M., die Mittel-
schulen 54,000 M., die Volks-
schulen 114,000 M. Seitdem
steigerten sie sich für die
Mittelschulen um das 22fache,
die Volksschulen um das 14-
fache und die Hochschulen
um das 6fache.



G4

Verlag: Art. Institut Orell Füssli, Zürich.

Bildersaal
für den

Bearbeitet von ®. Egli, Sekundarlehrer.

iVm: 7. fle/ï 35 Cts.; 3. tfe/t 40 Cts.; 3—9. tfe/ü 50 Cts.
Kommeüfar z. 8. We/ï. 2 franlm

Unser Bildersaal ist ein praktisches Hilfsmittel zur Erlernung sowohl der Muttersprache als auch irgend einer Fremdsprache. Bis jetzt sind drei
Abteilungen erschienen, von denen die erste hauptsächlich zur Einprägung von Substantiven, die zweite zur Einübung von Verben, die dritte zu einfachen

Aufsatzübungen passenden Stoff bietet.
Die erste Abteilung enthält nahezu 400 Abbildungen häufig vorkom-

mender Dinare, wie Kleidungsstücke, Geräte, Werkzeuge, Gebäude, Landteile,
Naturerscheinungen, Stoffe, Pflanzen, Tiere, Menschen u. s. w. — Die zweite
Abteilung stellt in ca. 200 feinen Originalbildohen die häufigsten
des täglichen Lebens dar: Der Knabe läuft, springt, klettert, steigt, schwimmt;
das Mädchen spielt, tanzt, näht, strickt, liest, betet; die Mutter wäscht das
Kind, der Vater zählt Geld, das Dienstmädchen bürstet den Rock, die Köchin
hackt Fleisch, der Bauer mäht Gras, der Kaufmann versiegelt den Brief, der
Arzt verbindet die Wunde, der Herr hilft dem armen Greis u. s. w. — In der
dritten Abteilung ist auf jeder Seite eine znsamnienÄön^ende Gedanfcewreihf
in sechs Bildern dargestellt. Man sieht, wie ein kleiner Tierquäler den ver-
dienten Lohn empfängt, wie ein armer Waisenknabe der Not seines Gross-
vaters abhilft, wie ein dänischer Bauer zwei Schiffbrüchige rettet, wie die
Neugier der Schustersfrau die Heinzelmännchen vertreibt, wie die Kinder einen
Schneemann machen, wie man die Butter bereitet, wie ein Baumast im Laufe
des Jahres sich ändert u. s. w.

Jede Abteilung kann in drei Ausgaben bezogen werden. Die erste
(Heft I, IV, VH) passt besonders für Übungen in der J/hrtersprache; die
zweite (Heft H, V, VIII) dient zur Erlernung der /ranzostseften Sprache; die
dritte (Heft HI, VI, IX) ist für das Studium der wer Haup/sprac/ie« (Deutsch,
Englisch, Französisch, Italienisch) bestimmt.

Zum 8. Heft (Aufsätze für den Unterricht in der französischen Spraohe)
ist soeben für die Hand des Lehrers ein Kommentar erschienen, der ans der
Feder eines Schulmannes der französischen Schweiz eine Fragensammlung und
die ausgeführten Aufsätze enthält.

Dass man den Stift des Künstlers in den Dienst des Sprachunterrichte
ziehen soll, haben schon Comenius und Basedow erkannt, und in unsern Tagen,
da hunderte von Bildern selbst in die ärmste Hütte dringen und überall ver-
standen werden, darf kein Lehrer auf die Anwendung dieses Hilfsmittels ver-
ziehten. Nach der Absicht des Verfassers sollen allerdings die Bilder nie/»/
als Grundlage des n»sc/»attttnpsttn/erriW»/es dienen, weil dieser von der Be-
trachtung wirklicher Dinge und der Beobachtung wirklichen Lebens ausgehen
soll. Wohl aber sind die Bilder oorzüph'cÄ </ee/p«e/, «m in kürzester Zeü
bestimmte Forstet/«zw mecken, (tie zu einem sproe/i/ieüe» ^fusdr«(
«tranken. So muss ein Blick auf irgend eine Seite der ersten Abteilung, z. B.
auf Seite 14, welche Gebäude darstellt, sofort zu Benennungen reizen, wie:
Das ist ein Haus, das ist eine Scheune, das ist eine Hütte u. s. w. — Voilà
une maison; voilà une grange; voilà une cabane etc. — Zur systematischen
Wiederholung des Wortschatzes, besonders auch der Orthographie, wird es kaum
ein besseres Mittel geben, als solche Bilderreihen. Dass mit der Einprägung
und Wiederholung der Vokabeln noch viele andere Übungen verbunden werden
können, wird jeder Lehrer selbst finden; man denke z. B. an die Einübung
des Geschlechtes, der Mehrzahl, der Fallbiegung (ich sehe ei»e» Palast u. s. w. ;

nicht alle Häuser sind wie dieses u. s. w.). — In ähnlicher Weise genügt ein
Blick auf eine Bilderseite der zweiten Abteilung, z. B. auf Seite 22, um zur
Beantwortung von Fragen, wie die folgenden anzuregen: Wer sägt Holz? was
tut der Lehrer uws feilt der Schlosser womit wetzt der Metzger das Messer
u. s. w. — Und ein Blick auf eine Seite der dritten Abteilung, z. B. auf die
nebenstehende Illustrationsprobe, wird gewiss im Kinde sofort die Vorstei-
lung einer Erzählung oder Beschreibnng wecken, deren sprachliche Fassung
ein natürliches Bedürfnis ist.

So wird jeder Lehrer, der unbefangen an die Benutzung des „Bilder-
saal" herantritt, mit demselben manche neue Anregung und angenehme Ab-
wechslung in den Sprachunterricht bringen. Er wird dabei bemerken, dass
die Freude, womit der Schüler die Bilder betrachtet, sich auf die mit ihnen
verbundenen Übungen überträgt, dass die sprachliche Selbsttätigkeit des

Schülers gefördert wird, und dass dieser sich fast spielend einen wertvollen
Wortschatz aneignet.

Unser Hilfsmittel sei also Lehrern und Schulbehörden wärmstens empfohlen
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Bitte hier abtrennen 1

Drucksache.
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Pfennig- I;

Marke.

An die

Aachener Tuch-Industrie
Wilkes & Cie.

m Aachen T.
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Bitte beachten
dieses Angebot und bedienen Sie sich

Bedarf der anhängenden Postkarte!
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1) Unbeeinflusstes Aussuchen,
2) Garantirt gediegene Qualitäten (jedes Muster ist auf sc

Solidität geprüft),
3) Unübertroffene Auswahl, + Hervorragende Neuheiten,
4) Niedrige Preise, t bewiesen durch
5) Streng reelle Bedienung,! über 4000 Empfehlungen,
6) Garantie für conforme Waaren evt. Zurücknahme,
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also ist jede Enttäuschung ausgeschlossen.

Specialitätcn in Hcrrentuehen ;

Gedisgenes Material, echte Farben, ausserordentl. Haltbarke'
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Monopol-Cheviot Meter 4.— Mk.
Panama- „ „ 4.70 „C. G. (unübertrefflich) „ 5.70 „S. P. Melton-Cheviot „ 4.50 „

Kein Schund w
vielfach offerirl

sondern garant;
realle Qnalitäte;

etc etc. bis znm hochfeinsten des deutschen und

englischen Geschmackes pro i900.

Damentuche
in 50 hochneuen Färb

Specialität :

Cheviottuche in prächti:
Farben u. von ausserorde
lieber Solidität, Meter 2!

Bitte hier abtrennenl
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Wenn Sie Garantie für die Haltbarkeit nnd Solidität Ihrer
Waaren übernehmen, so senden Sie nur Ihre Muster-Collection ohne

Kaufzwang franco zu (Kein Postpacket sondern 2—3 bequeme,

zur Rücksendung eingerichtete Kreuzbände.)
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Strasse -

Wenn Sie jetzt keinen Bedarf haben, sa heben Sie die Karte für später auf!


	Beilage zu Nr. 14 der „Schweizerischen Lehrerzeitung"

